
Enz-Radweg

Themenroute / teilweise Bahntrassen-Radweg

Von: Pronsfeld Nach: Holsthum
Distanz: 44 km Zeit: 3 Std. 40 Min. (bei 12 km/h)
Hm ↑: 739 m Hm ↓: 902 m

Anforderung: ▪ Mittel, aufgrund des Anstiegs nach Arzfeld und der Streckenlänge.

Anreise:

▪ Pronsfeld (ohne Bahn- und RadBusanschluss), kein Bahnhof in der Nähe
▪ Neuerburg, Poststraße (RadBus Enztal Irrel ZOB - Neuerburg)
▪ Mettendorf, Abzweig nach Burg (RadBus Enztal Irrel ZOB - Neuerburg)
▪ Holsthum (ohne Bahn- und RadBusanschluss), kein Bahnhof in der Nähe

Rückfahrt:
▪ 

▪ Mitführung Rheinland-Pfalz Radroute + Venn-Eifel-Mosel-Runde auf dem gesamten Weg

▪ An Start und Ziel Anschluss an Prüm-Radweg nach Stadtkyll und nach Minden (Sauer)

▪ 1,2 km vom Start entfernt Anschluss an Eifel-Ardennen-Radweg Nürburgring - St. Vith

Hinweise:
▪ 96% Asphalt und 4% wassergebundene Beläge
▪ 23,5 km Bahntrassen-Radweg
▪ Straßenabschnitt(e) außerorts: 5,9 km
▪

Stand: 07.08.2020

Keine Bahn- oder RadBusverbindung, dafür als Mehrtagestour mit dem Prüm-Radweg 
sowie weiteren Themenradwegen kombinierbar

Kurz-
beschreibung:

Der Enz-Radweg quert die Südeifel in Nord-Süd-Richtung und führt von Pronsfeld in die 
Heimat des Bitburger Siegelhopfens, nach Holsthum. Auf den ersten 25 km nutzt die Tour 
die Trasse der ehemaligen Enztalbahn und überwindet mit der Arzfelder Hochfläche die 
raue Höhenlandschaft des Islek. Ab Arzfeld begleitet die Route das Flüsschen Enz bis zur 
Mündung in die Prüm. Neben der abwechslungsreichen Landschaft mit vielen herrlichen 
Weitblicken stellt die malerische Burgstadt Neuerburg einen besonderen Höhepunkt dar. 
Anschließend verläuft die Strecke in der Enzaue durch das weitläufige Bitburger Gutland 
und bietet in Holsthum Anschluss an den Prüm-Radweg.

Weg-
beschreibung:

Der Enz-Radweg beginnt in unmittelbarer Nähe des Eifel-Zoos bei Pronsfeld im Prümtal. 
Auf den ersten 10 km erklimmt die Tour in moderatem Anstieg auf dem Gleisbett der 
ehemaligen Enztalbahn den Höhenzug des Islek. Ab Arzfeld folgt die Route dem Flusslauf 
der Enz durch weitgehend unberührte Natur und führt durch zwei Tunnel hinab in das 
malerisch in einem Talkessel gelegene Neuerburg, wo der Bahntrassenradweg am 
Ortseingang endet. Das Städtchen ist mit seinen engen Gassen und der hoch über dem Ort 
gelegenen Burg ein absolutes Highlight der Tour.
Durch das tief eingeschnittene Enztal erreicht der Radweg Sinspelt, wo sich das 
Landschaftsbild ändert. Das Tal weitet sich und im sonnenverwöhnten Bitburger Gutland 
zieht sich die Strecke durch ausgedehnte Acker- und Wiesenflächen. In der Enzaue geht es 
nach Schankweiler, ehe die Radroute einen letzten Höhenrücken überwindet und in der 
im Prümtal gelegenen Ortschaft Holsthum auf den Prüm-Radweg trifft.

Verbindungen 
im 

Radwegenetz:

Touristischer 
Kontakt:

Eifel Tourismus GmbH, Kalvarienbergstraße 1, D-54595 Prüm,                                                  
Telefon +49/6551/9656-0, www.eifel.info

PS. Weitere Informationen zu aktuellen Sperrungen und Umleitungen sowie zur Infrastruktur wie 
Parkplätze, Ladestationen, Fahrradverleih, etc. unter www.radwanderland.de
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